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Niederschrift zur 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sitzungstermin: Donnerstag, 14.07.2022 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:58 Uhr 

Ort, Raum: 
Bürgerhaus im Stadtkern Heringen (Werra), Obere Goethestraße 17a, 
36266 Heringen (Werra) 

 
Anwesend 
 
Stadtverordnetenvorsteher 
Alfred Rost  

 
Stadtverordnete SPD-Fraktion 
Bernd Maus  

Simone Rost  

Andreas Schäfer  

Michèl Patryas  

Monika Scheidt  

Matthias Berger  

Andreas Beck  

Fabian Peter  

Tim Helbing  

Gerd Thenert  

Wolfgang Kunze  

Dieter Eimer  

Jens Schade  

 
Stadtverordnete WGH-Fraktion 
Thomas Mötzing  

Oliver Kühnel  

Ute Marhold  

Marie Luise Siebert  

Simone Kühnel  

Fritz Walter  

 
Stadtverordnete CDU-Fraktion 
Hans-Jürgen Ruch  

Elfriede Möller  

Hans-Michael Herwig  

Jürgen Richter  

Gerhard Rudolph ab 19:11 Uhr 

  



 
 

 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 14.07.2022  
Seite: 2/11 

 

Bürgermeister 
Daniel Iliev, Bürgermeister  

 

Magistratsmitglieder 
Johannes Beyer, Erster Stadtrat  

Evelyn Bock, Stadträtin ab 19:53 Uhr 

Detlef Scheidt, Stadtrat  

 

stellvertretende Schriftführung 
Tatjana Reimer, VfAe  

 

von der Verwaltung 
Michael Ernst, Oberamtsrat  

Bernd Roos, VBW  

Daniel Ruch, Bankbetriebswirt  

Heiko Habermann, Betriebsleiter  

Emily Sieler, VfA  

Jonna Hendrich, Auszubildende  

Manuel Brandes, Praktikant  

 
Abwesend 
 
Stadtverordnete SPD-Fraktion 
Lukas Diebener entschuldigt 

Carsten Heinz entschuldigt 

 

Stadtverordnete WGH-Fraktion 
Hans Ries entschuldigt 

Jörn Weigand entschuldigt 

Michael Eckardt entschuldigt 

 
Stadtverordnete CDU-Fraktion 
Eckhard Bock entschuldigt 

 
Magistratsmitglieder 
Helmut Bode-Nohr, Stadtrat entschuldigt 

Nicole Heinz, Stadträtin entschuldigt 

Hagen Hildwein, Stadtrat entschuldigt 

 
Teil A 
 

TOP   1: Eröffnung und Begrüßung  

 
 

Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, den Magistrat – an der Spitze Herrn Bürger-
meister Daniel Iliev – sowie die Mitarbeiter*innen der Verwaltung. Außerdem begrüßt er 
Herrn Eisenberg von der Hersfelder Zeitung sowie die zahlreich erschienen Gäste.  
 
Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost stellt fest, dass die Einladung gemäß § 58 HGO i. V. 
m. § 7 Abs. 3 GO frist- und ordnungsgemäß erfolgte und zwischen dem Zugang der Ladung 
und dem heutigen Sitzungstag mindestens zehn Tage lagen. 
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TOP   2: Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
 

Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost stellt fest, dass zurzeit 24 von 31 Stadtverordneten 
anwesend sind und damit die Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung gege-
ben ist. 
 
 

TOP   3: Feststellung der Tagesordnung  

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost 
 
Zur Tagesordnung ergeht ein Dringlichkeitsantrag des Magistrats i.S. „Sanierung des Sport-
platzes an der Werra in der Kernstadt Heringen; Bereitstellung zusätzlicher Mittel für die 
Teilsanierung des Naturrasenplatzes, der Sprecherkabine und Fahnen“. 
 
Protokollnotiz: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost weist darauf hin, dass die Tagesordnung um 

Angelegenheiten erweitert werden kann, die nicht auf der Einladung verzeichnet wa-
ren, wenn dem 2/3 der gesetzlichen Zahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung (= 21) zustimmen (§ 15 Abs. 2 GO). 

 
Beschluss über die Erweiterung der Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag des 
Magistrats i.S. „Sanierung des Sportplatzes an der Werra in der Kernstadt Heringen; 
Bereitstellung zusätzlicher Mittel für die Teilsanierung des Naturrasenplatzes, der 
Sprecherkabine und Fahnen“. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 24 JA-Stimmen einstimmig die Erweite-
rung der Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag des Magistrats i.S. „Sanierung des 
Sportplatzes an der Werra in der Kernstadt Heringen; Bereitstellung zusätzlicher Mittel für 
die Teilsanierung des Naturrasenplatzes, der Sprecherkabine und Fahnen“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 4 - - 

SUMME 24 - - 

 
 
 

 
 

 
 

TOP   4: Bericht des Stadtverordnetenvorstehers  

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost 
 
Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost teilt mit, dass keine schriftlichen Einwendungen ge-
gen das Protokoll vom 25.05.2022 erhoben wurden. Damit ist das Protokoll vom 25.05.2022 
geschlossen. 
 
Außerdem teilt Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost mit, dass allen Mitgliedern der Stadt-
verordnetenversammlung betreffend der geplanten Photovoltaikfreianlage in Bengendorf 
eine Unterschriftenliste mit Begleittext zum TOP 11 zugestellt wurde.  
Des Weiteren weist Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost darauf hin, dass wenn ein Inves-
tor eine Photovoltaikfreianlage bauen und betreiben will, vom Magistrat eine entsprechende 
Beschlussempfehlung an die Stadtverordnetenversammlung zu erfolgen hat. 
Im Rahmen des Bebauungsplanes besteht für jeden Bürger der Stadt Heringen, ST Bengen-
dorf, die Möglichkeit nach der Veröffentlichung eine Stellungnahme abzugeben. 
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TOP   5: Bericht des Magistrats  

 
 

Anmerkung: Stadtverordneter Gerhard Rudolph nimmt ab 19:11 Uhr an der Sitzung teil. Damit erhöht 
sich die Anzahl der Mitglieder auf 25. 

 
Der Bericht des Magistrats ist allen anwesenden Stadtverordneten vor Beginn der Sitzung 
ausgehändigt worden: 
 

Wir machen aufmerksam auf das 50. Jubiläum der evangelischen Kirche nach dem 
Umbau 1971/72 in der Kernstadt am anstehenden Wochenende. Es wird zum Ge-
meindefest in und um die Stadtkirche eingeladen durch den Kirchenvorstand. Die Kir-
chengemeinde freut sich über eine rege Teilnahme durch die städtischen Gremien. 

 
Im Stadtteil Herfa wurde eine städtische Teich- sowie eine Landwirtschaftsfläche zur 
Verpachtung ausgeschrieben. Mittlerweile konnten diese Flächen an die meistbieten-
den Interessenten verpachtet werden. 
 
Zur Platzgestaltung der Fläche des ehemaligen Gutshofes in Lengers wurde der Auf-
trag an eine Baufirma vergeben. In einem Ortstermin mit dem Ortsvorsteher wurde 
der genaue Standort festgelegt. 
 
Wir freuen uns über den Bewilligungsbescheid für eine Bundeszuwendung aus Mit-
teln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien zur Sanierung und 
Neugestaltung des Mahnmals Bodesruh. Die Bewilligung beläuft sich auf Fördermittel 
in Höhe von 182.000 Euro zu beantragten Kosten in Höhe von 364.000 Euro. 
 
Die Beratungsstelle pro familia in Bad Hersfeld (Frauenhaus) erhält auf Antrag einen 
Zuschuss der Stadt Heringen (Werra) in Höhe von 450 Euro. 
 
Zur Ermöglichung der Teilnahme zu einer Fahrt zum Beachhandballturnier in Damp 
im Zeitraum vom 17. – 19. Juni 2022 hat der Magistrat einen Zuschuss in Höhe 240 
Euro an die Jugendabteilung der HSG Werra WHO 09 beschlossen. 
 
Auch in diesem Kalenderjahr fördert die Stadt Heringen (Werra) die Jugendarbeit auf 
Antrag.  
Insgesamt 550 Euro wurden festgesetzt und an folgende Vereine gezahlt: 

• VfB 1920 e.V. Heringen  407,50 Euro 

• FSV 1959 Widdershausen e.V. 42,50 Euro 

• TSV Wölfershausen 1912 e.V.  100 Euro 
Die Anträge zweier weiterer ortsansässiger Vereine musste negativ beschieden wer-
den, da deren Antragsstellung erst nach Ablauf des 30. April 2022 bei der Stadt ein-
ging. 
 
Seit dem 1. Juni 2022 hat das Team im fritz kunze bad tolle Verstärkung durch einen 
jungen Herrn aus dem Stadtteil Herfa. Der junge Mann ist Erprobungspraktikant zur 
beruflichen Integration im Rahmen einer Praktikumsvereinbarung mit den Sozialen 
Förderstätten Bebra.  
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Eine unschöne Überraschung trat zu Tage bei der Sanierung der Friedhofshalle Wid-
dershausen: Nach Entfernung der Fliesen im Eingangsbereich der Friedhofshalle 
Widdershausen stellte sich heraus, dass der vorhandene Betonboden bereits marode 
war. Darunter befand sich ein 1,40 m tiefer Hohlraum. Der vorhandene Betonboden 
musste entfernt und der Hohlraum mit Kies aufgefüllt sowie mit Pflaster versehen 
werden. In der Anlage finden Sie Bilder, um die gefährliche Situation zu verdeutli-
chen. Wir sind froh, dass wir diese Gefahrenstelle nunmehr im Zuge der Sanierung 
beseitigt haben. 
 
Die Lieferung und die Montage einer neuen Zaunanlage für den Friedhof Leimbach 
wurde durch den Magistrat beschlossen und beauftragt. 
 
Am 4. September 2022 soll nach dem großen Erfolg 2019 wieder ein Gladiators Run 
durch die Triathletenschmiede Werratal e.V. organisiert werden. Der Magistrat hat 
sich dazu bereit erklärt, diese tolle Veranstaltung erneut zu unterstützen. Wir freuen 
uns über jede Menge Besucher an diesem Tag im fritz kunze bad. 
 
Im Zuge der geplanten Sanierung des Bürgerhauses wurde der Auftrag für die Pla-
nungsleistungen an ein örtliches Architekturbüro vergeben. Wir planen von Seiten 
des Magistrats in den kommenden Wochen eine Auftaktveranstaltung zur Sanierung 
gemeinsam mit dem Bürgergremium zum Stadtumbau, den „lokalen Partnern“. Wün-
schenswert wäre es, wenn an dieser Veranstaltung auch Mandatsträger teilnehmen 
würden. Genauere Infos hierzu erfolgen noch. 
 
Mit dem örtlichen Motorclub Werratal e.V. wurde der bestehende Pachtvertrag um 
weitere 25 Jahre verlängert. Es handelt sich um die vom Verein genutzte Fläche im 
Bereich des Steinbergs. 
 
Die Bürgermeister der Kommunen Heringen, Hohenroda und Philippsthal haben Kritik 
an den Plänen der Gemeinde Friedewald in Sachen Absage an ein gemeinsames In-
dustriegebiet geäußert. Den entsprechenden Medienbericht finden Sie in der An-
lage. 
 
Im Zuge der Diskussion um sogenannte Rasengrabfelder erfolgte eine Abfrage der 
Ortsbeiräte. Im Nachgang dieser Abfrage ergingen von vier Ortsbeiräten Stellungnah-
men (Widdershausen und Bengendorf im Rahmen einer Ortsbeiratssitzung, Leim-
bach und Wölfershausen elektronisch) Diese lauten wie folgt:  

• Positiv: Wölfershausen, Leimbach, Widdershausen  

• Negativ bzw. keine Rückmeldung: Bengendorf, Heringen, Lengers, Herfa  

• Ausnahme: Friedhof Kleinensee, da unter kirchlicher Verwaltung  

Unter diesen Voraussetzungen scheint ein weiteres Verfolgen dieser Grabart keinen 
Sinn zu machen, da die Mehrheit die Schaffung solcher Gräber auf einem zentralen 
Friedhof scheinbar nicht wünscht. Eine Bürgerinformationsveranstaltung hat sich in 
diesem Zuge ebenso erübrigt. Für die Verwaltung hat sich das Thema damit vorerst 
erledigt. 
 
Uns erreichte eine Einladung unserer polnischen Partnerstadt Odolanów zu deren „O-
dolanów Tagen“ vom 29. – 31. Juli 2022. Eine vierköpfige städtische Delegation wird 
die Reise antreten. Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen mit unseren Freunden. 
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Bürgermeister Iliev gibt folgende Stände per 31.05.2022 bekannt: 
 

Gesamt/Art  Betrag (€)  

Liquide Mittel  10.183.202,27 

Liquiditätskredit  0,00  

Forderungen  926.095,31 

Kommunalkredite  56.236.241,63 

Jahreseinnahmen Gewerbesteuer  12.934.131,24 

 
Die oben angeführten liquiden Mittel in Höhe von 10.183.202,27 € beinhalten inves-
tive Maßnahmen in Höhe von 2.522.425,43 €, die bereits ausgezahlt wurden. Dem-
nach belaufen sich die liquiden Mittel ohne Vorfinanzierungen tatsächlich auf 
12.705.627,70 €. 

 
 

 

 
 

 

 

TOP   6: Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs des Stadt 
Heringen (Werra) gem. § 28 GemHVO zum 30.06.2022 

22/0329/FB4 

 
 
 

 

Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost weist auf die Tischvorlage hin und teilt mit, dass 
gemäß § 28 GemHVO der Bericht allen Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung zur 
Kenntnisnahme vorliegt.  

 

 
 

 

 
 
Teil B 
 

TOP   7: Beratung und Beschlussfassung betr. Aktualisierung 
der Budgetierungsrichtlinien der Stadt Heringen (Werra) 

22/0323/FB4 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost 
 
Anmerkung: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses bekannt. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 25 JA-Stimmen einstimmig, die im Entwurf 
vorliegende Aktualisierung der Budgetierungsrichtlinie als Budgetierungsrichtlinie der Stadt 
Heringen (Werra) zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 25 - - 
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TOP   8: Beratung und Beschlussfassung betr. Bildung einer In-
terkommunalen Zusammenarbeit (IKZ) zum Online-Zu-
gangsgesetz (OZG) 

22/0335/FB1 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost, Bürgermeister Daniel Iliev, Bernd Maus 
 
Anmerkung: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses bekannt. 

 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 25 JA-Stimmen einstimmig, 

a) eine Kooperation im Bereich des Onlinezugangsgesetzes (OZG) mit den Gemeinden 
Kirchheim, Neuenstein und Schenklengsfeld als Verbundpartner auf Basis der 
Rahmenvereinbarung des Hess. Ministeriums des Innern und für Sport (-IV3-3v03.02-) vom 
07.12.2021 zu begründen; 

b) eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Bildung dieser IKZ mit den 
Verbundpartnern zu schließen und 

c) zum Zwecke der Förderung dieses Kooperationsverbundes auf dem Dienstweg einen 
Antrag auf Förderung an das Hessische Ministerium des Innern und für Sport zu richten. 

Die im Entwurf vorliegende öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Kooperation im 
Bereich des OZG und die Bildung einer IKZ mit den Gemeinden Kirchheim, Neuenstein und 
Schenklengsfeld ist abzuschließen. Die Stadtverordnetenversammlung ist über die 
Entscheidung des Ministeriums im Hinblick auf Bewilligung von Förderantrag und 
Gewährung einer Zuwendung zu informieren. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 25 - - 
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TOP   9: Beratung und Beschlussfassung betr. Bestellung der 
Prüfer für den Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke 

22/0247/FB7 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost 
 
Anmerkung: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses bekannt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 25 JA-Stimmen einstimmig, für die Prüfung 

des Jahresabschlusses der Stadtwerke zum 31.12.2022 die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Muth & Co. GmbH, Fulda, gemäß vorliegenden Honorarangeboten in Höhe von 6.200,00 € 

zzgl. MwSt. zu beauftragen. Mittel wurden durch die Bildung einer Rückstellung für das Wirt-

schaftsjahr 2022 zur Verfügung gestellt. 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 25 - - 
 
 

 

 

TOP   10: Beratung und Beschlussfassung betr. Grundstücksan-
gelegenheit; Verkauf von städtischem Grundstück, Ge-
markung Heringen 

22/0240/FB3-01 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost 
 
Anmerkung: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses bekannt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 25 JA-Stimmen einstimmig, das städtische 

Grundstück Gemarkung Heringen, Flur 12, Flurstück 36 (Lage: Im Dorf; Nutzung: 
Wohnbaufläche) mit einer Größe von 514,00 qm zum Grundstückspreis von 10,00 €/m² = 
insgesamt 5.140,00 € zu verkaufen (siehe Tischvorlage). Sämtliche Kosten im 
Zusammenhang mit dem Grundstückskaufvertrag trägt der Erwerber.  

Der Kaufpreis wird auf dem PSK 52101.05000000 (Bauverwaltung – unbebaute 
Grundstücke, allgemeiner Grundstücksverkauf) verbucht. 

Der noch bestehende Pachtvertrag ist entsprechend zu kündigen. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 25 - - 
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TOP   11: Beratung und Beschlussfassung betr. Bauleitplanung 
der Stadt Heringen (Werra); 

Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 43 "Photovoltaikfreianlage Bengendorf" 

22/0272/FB3 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost, Fabian Peter, Ute Marhold 
 
Anmerkungen: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Ausschusses für Bau, 
Planung und Umwelt bekannt. 

 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 19 JA-Stimmen, 2 NEIN-Stimmen und 4 
ENTHALTUNGEN,  

1. die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.43 
“Photovoltaikfreianlage Bengendorf im Bereich der Stadt Heringen”. Der 
Geltungsbereich für den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.43 
„Photovoltaikfreianlage Bengendorf im Bereich der Stadt Heringen“ umfasst folgende 
Grundstücke:  

Gemarkung Bengendorf 

Flur 1 
Flurstück 71, 23.692 m² 
Flurstück 33, 8.850 m² 
Gesamtfläche 32.542 qm 
 

2. im Parallelverfahren die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Heringen für den Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes durchzuführen. 
 
Gemarkung Bengendorf 
Flur 1 
Flurstück 71, 23.692 m² 
Flurstück 33, 8.850 m² 
Gesamtfläche 32.542 qm 

3. den Magistrat damit zu beauftragen, 

a) einen städtebaulichen Vertrag mit dem Vorhabensträger Firma Ansorg GbR, Bebra, 
abzuschließen, indem dieser sämtliche durch die Planung entstehenden Kosten, 
Kosten für notwendige Erschließungen und alle Risiken infolge der Ausnutzung der 
Bebaubarkeit des Grundstückes übernimmt. 

b)  Durchführung des Verfahrens zum vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.43 
„Photovoltaikfreianlage Bengendorf im Bereich der Stadt Heringen“ 

c)  Durchführung des Verfahrens zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Heringen. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH - 2 4 

CDU 5 - - 

SUMME 19 2 4 
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TOP   12: Beratung und Beschlussfassung betr. Bauleitplanung 
der Stadt Heringen (Werra);  

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 35 "In der Aue" 
ST Kleinensee 

22/0303/FB3 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost, Fabian Peter, Bernd Maus  
 
Anmerkungen:  

1. Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost gibt die Empfehlung des Ausschusses für Bau, Pla-
nung und Umwelt bekannt. 

2. Jens Schade verlässt den Raum.  
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 24 JA-Stimmen einstimmig, 

(1) die durch die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten 
Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis zu nehmen und diese als 
Abwägung zu beschließen 

(2) Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „In der Aue“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m § 5 
HGO und § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 91 HBO (integrierte Orts- und Gestaltungssatzung) als 
Satzung zu beschließen und die Begründungen dazu zu billigen. 

(3) Der Bebauungsplan wird gemäß §10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht und in 
Kraft gesetzt. 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 13 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 24 - - 
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TOP   13: Beratung und Beschlussfassung betr. Dringlichkeitsan-
trag des Magistrats i. S. Sanierung des Sportplatzes an 
der Werra in der Kernstadt Heringen; 

Bereitstellung zusätzlicher Mittel für die Teilsanierung 
des Naturrasenplatzes, der Sprecherkabine und Fahnen 

22/0358/FB3 

 
 

Redner: Stadtverordnetenvorsteher Alfred Rost, Bürgermeister Daniel Iliev, Ute Marhold 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 25 JA-Stimmen einstimmig, für den 4. 
Nachtrag Teilsanierung des Naturrasenplatzes, für den 6. Nachtrag Sprecherkabine und 
Fahnen und unter Berücksichtigung des 8. Nachtrags Reduzierung der Pflanzflächen im 
Zuge der „Sanierung des Sportplatzes an der Werra in der Kernstadt Heringen“ auf dem PSK 
42401.09510000 (Sportplätze und Einrichtungen – Anlagen im Bau – Hochbau, Sanierung 
des Sportplatzes an der Werra) überplanmäßige Haushaltmittel in Höhe von 245.500,00 € 
bereit zu stellen und die Nachträge zu beauftragen.  

In diesem Haushaltsjahr können folgende Projekte nicht mehr realisiert werden und stehen 
somit zur Deckung zur Verfügung: 
 

• PSK 42401.09510000 (Sportplätze und Einrichtungen, A.i.B., Rückbau Sportplatz 

Lengers): 150.500,-€  

• PSK 36501.07000000 (Kindertagesstätten und Kinderkrippen, Anlagen der Ener-

gieversorgung und Betriebstechnik, Heizkörper Kita Widdershausen): 40.000,-€  

• PSK 57301.07000000 (Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen, Anlagen der 

Energieversorgung und Betriebstechnik, Erneuerung Heizungsanlage Alte Schule 

Widdershausen): 30.000,-€  

 

Zusätzlich werden folgende Mehreinzahlungen zur Deckung der Mehrkosten herangezogen:  

• PSK 52101.05000000 (Bauverwaltung, Städtebau, Grundstücksordnung, Wohn-

raumförderung, unbebaute Grundstücke): 25.000,-€ 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNG 

SPD 14 - - 

WGH 6 - - 

CDU 5 - - 

SUMME 25 - - 
 

 
 

 

 
Stadtverordnetenvorsteher Rost schließt die Sitzung um 19:58 Uhr. 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 14.07.2022 wurde gemäß § 61 HGO gefertigt. 
 
 
Heringen (Werra), 14.07.2022 
 
                      gez.        gez. 

Alfred Rost  Tatjana Reimer, VfAe 

Stadtverordnetenvorsteher  stellv. Schriftführung 

 


